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Dringlichkeitsantrag zum Punkt 3 des Plenums "Landesentwicklungsprogramm" 

Folgende Punkte sollen im vorliegenden Entwurf des Landesentwicklungsprogramms aufgenommen 

werden: 

1. 	 LandesentwicklungsproDie Zielvorgaben zur 3. Startbahn am Flughafen München werd,en 

aus dem Landesentwicklungsprogramm gestrichen. 

In völliger Ignoranz des Bürgerwillens, siehe Bürgerentscheid zur 3. Startbahn, werden Zielvorgaben gemacht, 

die an anderer Stelle verweigert werden. Gerade da wäre es doch sinnvoll die weitere Entwicklung abzuwarten 

und nicht mit Zielvorgaben den Ausbau voranzutreiben. 

2. 	 Der Atomausstieg ist beschlossen, die ersten Kernkraftwerke sind stillgelegt. Im 

Landesentwicklungsprogramm ' müssen klare Zielvorstellungen zur Umsetzung des 

Atomausstiegs verankert werden. 

Nur wenn im Landesentwicklungsprogramm das Bekenntnis zum Verzicht auf Atomkraft ausgeführt ist, 

wird dies zum verbindlichen Beurteilungsmaßstab für Raumordnungsverfahren und landesplanerische Schritte. 

Bereits jetzt müssen den Behörden und anderen öffentlichen Stellen die Ziele und Grundsätze der bayerischen 

Energiepolitik klar vorgegeben werden, die bei allen Planungen und Maßnahmen zu berücksichtigen sind. 

2a. Der Einsatz erneuerbarer Energien muß, im Landesentwicklungsprogramm geplant und 

vorangetrieben werden. 

Der Fokus muss jetzt auf der energiewirtschaftlichen Entwicklung auf dem Einsatz von erneuerbaren Energien 

liegen. Nur wenn diese beiden Elemente, Ausstieg und Umstieg' im LEP festgelegt sind, kann vor Ort mit 

frühzeitiger Planung und Umsetzung begonnen werden, um die Energieversorgung in Bayem auch nachhaltig zu 

sichern. 
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3. 	 Die des Tourismus in als wesentlichen Wirtschaftsfaktor wird im gramm 

belassen. 

Die Stadt Landshut ist seit langem bemüht, den Stadttourismus zu fördern und "'''''''''''''''''0'''''"' daher ist es 

insbesondere auch notwendig, den Tourismus in Bayern als wesentlichen Wirtschaftsfaktor im 

Landesentwicklungsprogramm mit klaren zu belassen, 

Maria Haucke 

gez. Gerd 

fd.R. 
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